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1 WAHLENTSCHEID STÄNDERAT

Aufgrund des Rücktritts von SP-Ständerat Paul Rechsteiner findet am 12. März 2023 im
Kanton St. Gallen die Ersatzwahl für den freiwerdenden Ständeratssitz statt. Im Vorfeld
führte Sotomo zu dieser Wahl im Auftrag des St.Galler Tagblatt eine Umfrage durch.
Die Befragung erfolgte vom 2. bis 9. Februar 2023 online via Webportal des St.Galler
Tagblatt sowie auf Basis der Adress-Datenbank von Sotomo. Abgefragt wurden die
Wahlabsichten für die Ständeratswahl inklusive zwei Szenarien für den zweiten Wahlgang,
die wichtigsten Herausforderungen im Kanton St.Gallen und einige Sachfragen zu aktuell
drängenden, politischen Themen.

1 Wahlentscheid Ständerat

1.1 Bekanntheit der Kandidatinnen

Abbildung 1: Bekanntheit der Kandidatinnen
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Am 12. März 2023 findet die Ersatzwahl eines st.gallischen Mitglieds des Ständerats statt. Es gibt vier offizielle
Kandidaturen. Bitte markieren Sie die Personen, von denen Sie schon gehört oder gelesen haben.

5



1 WAHLENTSCHEID STÄNDERAT

1.2 Wahlentscheid erster Wahlgang

Abbildung 2: Wahlentscheid Ständerat
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Wen werden Sie bei der Ersatzwahl am 12. März 2023 in den Ständerat wählen? Sie können nur eine Person wählen.

Abbildung 3: Wahlentscheid Ständerat – nach Partei
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Wen werden Sie bei der Ersatzwahl am 12. März 2023 in den Ständerat wählen? Sie können nur eine Person wählen.
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1 WAHLENTSCHEID STÄNDERAT

Abbildung 4: Wahlentscheid Ständerat – nach Alter
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Wen werden Sie bei der Ersatzwahl am 12. März 2023 in den Ständerat wählen? Sie können nur eine Person wählen.

Abbildung 5: Wahlentscheid Ständerat – nach Geschlecht
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Wen werden Sie bei der Ersatzwahl am 12. März 2023 in den Ständerat wählen? Sie können nur eine Person wählen.
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1 WAHLENTSCHEID STÄNDERAT

1.3 Szenarien zweiter Wahlgang

Abbildung 6: Wahlentscheid zweiter Wahlgang Szenario 1
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Wenn folgende Kandidatinnen antreten, wem würden Sie im 2. Wahlgang Ihre Stimme geben? Sie können nur eine Person
wählen.

Abbildung 7: Wahlentscheid zweiter Wahlgang Szenario 1 – nach Partei
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Wenn folgende Kandidatinnen antreten, wem würden Sie im 2. Wahlgang Ihre Stimme geben? Sie können nur eine Person
wählen.
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1 WAHLENTSCHEID STÄNDERAT

Abbildung 8: Wahlentscheid zweiter Wahlgang Szenario 2
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Und wenn folgende Kandidatinnen antreten? Sie können nur eine Person wählen.

Abbildung 9: Wahlentscheid zweiter Wahlgang Szenario 2 – nach Partei
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Und wenn folgende Kandidatinnen antreten? Sie können nur eine Person wählen.
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2 POLITISCHE HERAUSFORDERUNGEN IM KANTON ST.GALLEN

2 Politische Herausforderungen im Kanton St.Gallen

2.1 Aktuelle politische Sachfragen

Abbildung 10: St.Galler Klimafonds-Initative

Männlich

Weiblich

> 55

36-55

18-35

Gesamt

Nach Geschlecht

Nach Alter

32241325 6

24271428 7

41211322 3

3516737 5

35261320 6

25282022 5

0% 25% 50% 75% 100%

Ja

Eher ja

Weiss nicht / keine Meinung

Eher Nein

Nein

Befürworten Sie die St.Galler Klimafonds-Initiative, die Mittel für Klimaschutz und Energieförderung in der Höhe von 100
Millionen Franken fordert?
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2 POLITISCHE HERAUSFORDERUNGEN IM KANTON ST.GALLEN

Abbildung 11: St.Galler Klimafonds-Initative – nach Partei
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2 POLITISCHE HERAUSFORDERUNGEN IM KANTON ST.GALLEN

Abbildung 12: Gegenvorschlag zur St.Galler Klimafonds-Initative
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Energieförderung bereitstellen will?
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2 POLITISCHE HERAUSFORDERUNGEN IM KANTON ST.GALLEN

Abbildung 13: Gegenvorschlag zur St.Galler Klimafonds-Initative – nach Partei
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2 POLITISCHE HERAUSFORDERUNGEN IM KANTON ST.GALLEN

Abbildung 14: Erhöhung Pendlerabzug
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Abbildung 15: Erhöhung Pendlerabzug – nach Partei
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2 POLITISCHE HERAUSFORDERUNGEN IM KANTON ST.GALLEN

Abbildung 16: Fusion der Kantone St.Gallen, Thurgau und beider Appenzell
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2 POLITISCHE HERAUSFORDERUNGEN IM KANTON ST.GALLEN

Abbildung 17: Fusion der Kantone St.Gallen, Thurgau und beider Appenzell – nach Partei

SVP

FDP

Die Mitte

GLP

SP

Grüne

Gesamt

Nach politischer Orientierung

48201315 4

43211615 5

36241520 5

28182024 10

53221113

28262018 8

6514711 3

0% 25% 50% 75% 100%

Ja

Eher ja

Weiss nicht / keine Meinung

Eher Nein

Nein

Würden Sie einer Fusion der Kantone St.Gallen, Thurgau und beider Appenzell zu einem Kanton Ostschweiz zustimmen?

16



2 POLITISCHE HERAUSFORDERUNGEN IM KANTON ST.GALLEN

Abbildung 18: Sicherung der Finanzierung für Olma-Messen
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17



2 POLITISCHE HERAUSFORDERUNGEN IM KANTON ST.GALLEN

Abbildung 19: Sicherung der Finanzierung für Olma-Messen – nach Partei
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2 POLITISCHE HERAUSFORDERUNGEN IM KANTON ST.GALLEN

Abbildung 20: Sicherung der Finanzierung für Olma-Messen – nach Raumtyp
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Verfügung stellen, um das Überleben der Olma Messen zu sichern?

Abbildung 21: Reduktion der Zentrumslasten
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2 POLITISCHE HERAUSFORDERUNGEN IM KANTON ST.GALLEN

Abbildung 22: Reduktion der Zentrumslasten – nach Partei
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2 POLITISCHE HERAUSFORDERUNGEN IM KANTON ST.GALLEN

Abbildung 23: Reduktion der Zentrumslasten – nach Raumtyp
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2 POLITISCHE HERAUSFORDERUNGEN IM KANTON ST.GALLEN

2.2 Allgemeine Herausforderungen

Abbildung 24: Priorität politischer Herausforderungen
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Welches sind Ihrer Meinung nach gegenwärtig die wichtigsten politischen Herausforderungen Gallen?
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2 POLITISCHE HERAUSFORDERUNGEN IM KANTON ST.GALLEN

Abbildung 25: Priorität politischer Herausforderungen – nach Partei
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Welches sind Ihrer Meinung nach gegenwärtig die wichtigsten politischen Herausforderungen Gallen?
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3 DATENERHEBUNG UND METHODE

3 Datenerhebung und Methode

Datenerhebung und Stichprobe

Die Datenerhebung fand zwischen dem 2. und dem 9. Februar 2023 statt. Die Grund-
gesamtheit der Wahlberechtigte Bevölkerung des Kantons St.Gallen. Die Befragung
erfolgte online. Die Rekrutierung der Befragten fand einerseits über die Webportale
des St.Galler Tagblatt, andererseits via Online-Panel von Sotomo statt. Nach der Be-
reinigung und Kontrolle der Daten konnten die Angaben von 3548 Personen für die
Auswertung verwendet werden.

Repräsentative Gewichtung

Da sich die Teilnehmenden der Umfrage selber rekrutieren (opt-in), ist die Zusammen-
setzung der Stichprobe nicht repräsentativ für die Grundgesamtheit. Den Verzerrungen
in der Stichprobe wird mittels statistischer Gewichtungsverfahren entgegengewirkt. Es
werden soziodemographische (Alter, Geschlecht, Bildung) und politische Gewichtungs-
kriterien (politische Einstellung) beigezogen. Durch die Gewichtung wird eine hohe
Repräsentativität für die st.galleische Stimmbevölkerung erzielt. Der Stichprobenfehler,
wie er für Zufallsstichproben berechnet wird, lässt sich nicht direkt auf gewichtete opt-in
Umfragen übertragen. Die Repräsentativität dieser Befragung ist jedoch vergleichbar
mit einer Zufallsstichprobe mit einem Stichprobenfehler von +/-1,6 Prozentpunkten.
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